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Rülke: Profilierungssüchtiger Innenminister sabotiert mit Geheimnisverrat
Polizeiarbeit 

Zur Meldung, Innenminister Strobl habe mit seiner Bekanntgabe verdeckter Ermittlungen den Groll der
Deutschen Polizeigewerkschaft auf sich gelenkt, sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr.
Hans-Ulrich Rülke:

„Die Empörung des Vorsitzenden der Deutschen Polizeigewerkschaft Kusterer ist richtig. Es ist ein
ungeheuerlicher Vorgang, wenn ein Innenminister über geplante verdeckte Ermittlungen an einem
bestimmten Ort in den Medien berichtet. Offensichtlich geht es dem Innenminister Strobl bei seinem
Handeln nicht um den polizeilichen Erfolg und den Schutz der Bevölkerung, sondern um seine
Profilierung in den Medien. Dieser Geheimnisverrat auf höchster Ebene verlangt eine parlamentarische
Befassung und lässt einmal mehr daran zweifeln, dass Strobl der richtige Mann für das Amt des
Innenministers ist.“

 


